
Obstwiesenfest: Gute 
Laune in Diezer Park 
Lions Club genießt mit Gästen Frühlingswetter 

Dass der ganz normale A p ­
fel eine wahre Wunderwaffe der 
Natur ist, wusste Lions-Präsident 
Torsten Biehl beim Obstwiesenfest 
im Adrian-Diel -Park in Diez an­
schaulich seinen Gästen in E r i n ­
nerung zu bringen. Im Namen des 
Lions Clubs Diez begrüßte er die 
zahlreich erschienen Anwesenden. 
Dazu zählten Mitglieder der Lions 
Clubs Goldener Grund und L i m ­
burg-Mittellahn, des Partnerclubs 
Thanet aus England sowie einige 
Diezer Politiker. „Der Apfel hat 
Symbolkraft, steht für Gesundheit 
aus der Natur und gibt uns viele 
historische Einblicke, die mit sei­
ner Geschichte verwoben sind. E r 
ist als ein wichtiges Kulturgut zu 
betrachten", so Torsten Biehl . 

Über 150 Apfelbäume sind es, 
die hier in der Diersteiner A u , im 
Adrian-Diel -Park von den Mitglie­
dern auf Anregung von L a n d ­
schaftsplaner und Clubmitglied 
Michael Kürzinger angepflanzt 
wurden. Der Park wurde benannt 
nach dem europaweit berühmten 
Diezer Pomologen Adrian Diel . 
N u n tragen die Bäumchen seit ei­
nigen Jahren reichlich Früchte, die 
nun in flüssiger Form den Gästen 
kredenzt wurden. E i n vollmundi­
ger Sekt, sowie ein fruchtiger A p ­
felbrand sind derzeit die Produkte, 
die für den Club Gewinne bringen 
und so wieder für gute Zwecke ver­
wendet werden. 

Michael Kürzinger grüßte (in 
Abwesenheit) per Brief und erin­
nerte die Besucher daran, dass er 
mit 35 Bäumen im Jahre 2005 be­
gann, diese Obstanlage anzulegen. 
Werner Reingen, langjähriger Vor­
sitzender der Lebenshilfe Diez-
Limburg, lobte die seit vielen Jah­
ren bestehende grenzübergreifen­
de Zusammenarbeit der Lions Diez 
und der Lebenshilfe. Clubmitglied 
Jörg Holl machte den Vorschlag, 
dass zur Geburt eines Kindes oder 
Enkels doch der Kauf eines Apfel­
baumes, der hier auf der Obstwie­
se angepflanzt würde, eine gute 
Geschenkidee wäre. Zahlreiche 
Baumpatenschaften sind bereits zu 
verzeichnen. Die Bäume sind in gu­
tem Zustand, werden beobachtet, 
nach Bedarf bewässert, gepflegt, 
freigeschnitten und später scho­
nend per Hand abgeerntet. 

Die gut gelaunten Gäste wuss-
ten das Fest nach der langen be­
klemmenden Coronazeit zu schät­
zen und geizten nicht mit Spenden. 
Ergänzend dazu boten Christine 
Wilhelm und Sabine Lee von der 
Lebenshilfe Diez-Limburg aus bes­
tem Material gefertigte Insekten-
und Bienenhotels sowie lustige ke­
ramische Ohrschlitz- und Blatt­
lausfangtüten an, die von der Se­
niorengruppe mit Klienten und in 
Zusammenarbeit mit dem BBB-Be-
rufsbildungsbereich geschaffen 
wurden. Wilma Rücker 

Gemeinsam stießen Mitglieder und Gäste beim Obstwiesenfest im Adrian-
Diel-Park an. Foto: Wilma Rücker 

Diez. 


